
Chancenlos gegen den Titelverteidiger 
 
Die Löwen aus Siders spielten am vergangenen Wochenende die zweite Doppelrunde der 
Saison. Die junge Mannschaft trat am Samstag auswärts in Zug gegen die Oberwil Rebells an 
und am Folgetag gegen denselben Gegner in Siders. 
 
11 – 1 und 15 – 3 sind die beiden klaren Resultate des Wochenendes. Ûber das ganze Wochenende hatten die 
Walliser gegen die Zuger nie den Hauch einer Chance.  Die Rebells zeigten den Löwen klar ihre Grenzen auf und 
erteilten ihnen zwei Gratislektionen. Effizient in der Chancenauswertung und  im Powerplay, ein starkes Boxplay 
und die nötige Routine führte den Meisterschaftsfavorit zu den zwei sicheren Siegen. Den Mittelwalliser bleibt 
nichts anderes übrig als die Lehren daraus zu ziehen und die beiden Spiele abzuhacken. 
Auf Trainer Muchagato und seine Mannschaft wartet in den Trainings viel Arbeit. Doch die Sonnenstädter haben 
in der Vergangenheit gezeigt, dass man sich nach Niederlagen wieder aufrappelt und gestärkt hervor tritt. So wird 
am nächsten Sonntag in der bereits kühlen Jahreszeit ein heisses Derby erwartet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oberwil Rebells – Sierre Lions 11-1 ( 3-0 / 4-0 / 4-1) 

Zug, 172 Zuschauer 
Schiedsrichter: Delay,  Weder 
 
Tor für Sierre: 58.39 Masseraz ( Tenud R, Ruppen S) 10-1 
 
Strafen: 5x 2 Minuten gegen Siders, 6x2 Minuten gegen Oberwil + 2x 10 Minuten ( Stucki, Beiersdörfer M). 

 
Sierre Lions: Beaupain; Santos, Heynen, Métroz, Ruppen C.;  Clivaz, Muchagato, Duc, Schildknecht;  Marti, 

Valles, Masserey, Masseraz; Aubry, Tenud R. ; Chavaillaz 
 
Bemerkungen: Sierre ohne Masserey, Schübpach, Zuber, Dias, Steiner 

 
 
Sierre – Oberwil Rebells 3-15 (0-4 / 1-4 / 2-7) 

Sierre, 100 Zuschauer 
Schiesrichter: Sakkas, Seiler 
 
Tore für Sierre : 37.18 Duc 7-1, 44.04 Zuber ( Métroz) 8-2, 54.58 Duc (Ruppen C) 12-3 

 
Strafen: 11x2 Minuten gegen Sierre + 1x 10 Minuten ( Zuber), 3x 2 Minuten gegen Oberwil 

 
Sierre Lions: Beaupain; Santos, Heynen, Métroz, Ruppen C, Clivaz, Muchagato, Duc, Schildknecht;  Marti, Dias, 

Zuber, Masseraz; Aubry, Steiner, Tenud R, Chavaillaz 
 

Heynen und Ruppen: Chancenlos gegen den Titelverteidiger  
(Foto rebells.ch) 



Bemerkungen: Sierre ohne Masserey, Schübpach, Valles 


